
Rehabilitationseinrichtung für psychisch 
kranke und behinderte Menschen

Wege in die  
ERPEKA



ERPEKA – was heißt das?

Die ERPEKA ist eine Einrichtung zur kom-
binierten medizinischen und beruflichen 
Rehabilitation psychisch Kranker und 
Behinderter.

Allgemeines

Die Maßnahmen in der ERPEKA sind in 
erster Linie geeignet für Menschen mit 
Psychosen (auch solche, die zur Chroni-
fizierung neigen, mit Aussicht auf Bes-
serung), Depressionen, Neurosen und 
Persönlichkeitsstörungen sowie bei psy-
chischen Störungen als Folge somatischer 
Grunderkrankungen. Auch Menschen mit 
Doppeldiagnosen können sich an uns 
wenden. 
Geistig Behinderte, primär Suchtkranke 
und Pflegefälle können nicht aufgenom-
men werden.

Meist ist der Aufenthalt bei uns stationär. 
Bei entsprechender Indikation ist aber 
selbstverständlich auch eine ambulante 
Reha-Teilnahme möglich. Die maximale 
Aufenthaltsdauer beträgt 2 Jahre.

Unterbringung

Einzelzimmer; Wohnheim und 
Außenwohngruppen 

Verpflegungsgeld zur Selbstversorgung, 
Kantine in der Nähe

Fahrkosten zwischen Wohnheim und 
Werkstatt werden erstattet.

Mitarbeiter

PsychiaterIn, PsychologInnen, Sozial-
pädagog- Innen, ArbeitstherapeutInnen, 
MeisterInnen der jeweiligen Branche, 
Verwaltungskräfte

Während der gesamten Maßnahme haben
Sie AnsprechpartnerInnen für alle Fragen
und Planungen.



Medizinische  
Rehabilitation

Ziele

Auseinandersetzung mit der Krankheit  
und der persönlichen Lebenssituation

Unterstützung und Beratung in Fragen 
der Alltagsbewältigung, des sozialen 
Miteinanders sowie im Umgang mit 
Ämtern und Behörden

Vorbereitung auf das berufliche Training, 
Steigerung der Belastbarkeit und 
Ausdauer

Dauer

In der Regel 3 Monate, je nach Verlauf 
kann der Zeitraum verkürzt oder bis auf 
12 Monate verlängert werden.

Wochenendheimfahrten (Sa. – So.) sind 
maximal 2x im Monat nach vorheriger Ab-
sprache mit dem Arzt oder Ärztin möglich 

Wer bezahlt?

Krankenkasse oder Rentenversicherung,
in Einzelfällen Sozialhilfeverwaltung

Für Ihren persönlichen Bedarf erhalten  
Sie Krankengeld, Übergangsgeld 
oder Taschengeld durch die 
Sozialhilfeverwaltung.

Arbeitslosengeld II

Berufliche Rehabilitation in den Bereichen Metall, 
Elektro, Holz, Montage, Büro und Hauswirtschaft*

Ziele

Trainieren der Belastbarkeit und 
Arbeitsfähigkeit

Vorbereitung auf:
• Erwerbstätigkeit
• Ausbildung
• Umschulung
• Integrationsunternehmen

Im Rahmen der ERPEKA werden Praktika
absolviert. Die ERPEKA bietet keine
Berufsausbildung an.

Dauer

6 Monate Berufsvorbereitung oder
9 Monate berufliche Anpassung, je nach
Verlauf kann der Zeitraum verkürzt oder
bis auf 12 Monate verlängert werden.

Wer bezahlt?

Rentenversicherung, Agentur für Arbeit

Für Ihren persönlichen Bedarf erhalten
Sie Übergangsgeld oder Taschengeld
durch die Sozialhilfeverwaltung.

Nachsorge

Gegen Ende der Maßnahme stellen wir
Kontakte zu Nachsorgeeinrichtungen her.

Die ERPEKA bietet nach Beendigung der
Maßnahme im Bedarfsfall weiterhin
Unterstützung bei persönlichen, berufli-
chen oder rechtlichen Fragen an.

* �Können wir trotz unserer Angebotsvielfalt eine 

berufliche Maßnahme nicht im eigenen Haus 

anbieten, schaffen wir extern ergänzende Möglich-

keiten – in Zusammenarbeit mit unseren Partnern  

in der Region. 



Wege in die ERPEKA

1. Infoveranstaltung
Die Gelegenheit, die ERPEKA unver-
bindlich direkt vor Ort kennen zu lernen: 
Montag, jeweils um 13.15 Uhr in der 
Schleswiger Straße 111. Wir bitte um 
telefonische Voranmeldung unter  
0911 / 936 00-0.

2. Aufnahmeunterlagen
Sie können die Aufnahmeunterlagen mit-
nehmen oder uns jederzeit anrufen – wir 
schicken Ihnen die Aufnahmeunterlagen 
auch gerne zu.

3. Aufnahmegutachtengespräch
Wir vereinbaren einen Termin mit Ihnen 
zu einem persönlichen Gespräch bei uns. 
Anschließend bekommen Sie die Entschei-
dung über eine mögliche Aufnahme direkt 
mitgeteilt.

4. Beantragung beim Leistungsträger
Wir kümmern uns um die Prüfung beim 
Leistungsträger, oder leiten den Antrag an 
andere Leistungsträger weiter.

5. Aufnahme in die ERPEKA
Wenn alle Hürden genommen wurden, 
steht dem Einzug in die ERPEKA nichts 
mehr im Wege.
Sie bekommen einen festen Einzugstermin
genannt und unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter werden Sie dann mit Ihrem
neuen Umfeld bekannt und vertraut 
machen.

Wir bieten Ihnen für weitere Fragen nach 
telefonischer Vereinbarung noch eine 
zusätzliche Sprechstunde an.
Informationen erhalten Sie unter der 
Telefon-Nummer: 0911/ 936 00 -14

Wohnheim:
Friedrichstraße 55
90408 Nürnberg
Tel. 0911 / 937 52-0
Fax 0911 / 937 52-170

Anfahrt vom Bahnhof:
• �U-Bahn-Linie 3 Richtung 

Friedrich-Ebert-Platz
• �Haltestelle Kaulbachplatz aussteigen
• �Die U-Bahn-Station in Richtung 

Friedrichstraße verlassen
• �ERPEKA ist das erste Gebäude auf  

der linken Seite

Berufliches Training und Verwaltung:
Schleswiger Straße 111
90427 Nürnberg
Tel. 0911 / 936 00-0
Fax 0911 / 936 00-70

Anfahrt vom Bahnhof:
• �U-Bahn-Linie 3 Richtung 

Friedrich-Ebert-Platz
• �Haltestelle Maxfeld umsteigen in  

Stadtbuslinie 37 (Richtung Nürnberg – 
Kriegsopfersiedlung)

• �Haltestelle „Berufsförderungswerk”  
aussteigen

• �Nach ca. 200  m Fußweg in Fahrtrichtung 
ist die ERPEKA auf der linken Seite

ERPEKA Nürnberg gemeinnützige GmbH
www.erpeka.de · info@erpeka.de
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